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Kreisklasse D

TTC Riedöschingen III : TTC Klettgau II 
Samstag, 23.09.2023, 20:00 Uhr

Kastner bleibt gegen den TTC Klettgau II ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:5 in den Spielen und 26:
21 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TTC Riedöschingen III ihr Heimspiel in der Kreisklasse
D gegen den TTC Klettgau II. 135 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Manfred
Schmidt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Fast verloren schien das Spiel von Greitmann / Kastner gegen Krämer /
Jaerke, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Greitmann / Kastner jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten mit 9:11, 7:11, 11:7, 11:5, 11:6. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Schmidt / Schade gegen Schindler / Himmel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Niklas Greitmann überzeugte im Match gegen Thomas
Jaerke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Manfred Schmidt bekam seinen Gegner Carlos Krämer
beim deutlichen 3:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Gerhard Schade überzeugte im Einzel
gegen Swen Himmel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Philipp Kastner lag gegen Jürgen Schindler
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Nicht so gut lief es hingegen für Niklas Greitmann beim 8:11, 8:11, 9:11
gegen Carlos Krämer. Das Einzel zwischen Manfred Schmidt und Thomas Jaerke endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schmidt zu Ende ging. Gerhard Schade hatte gegen Jürgen Schindler indessen beim
8:11, 3:11, 5:11 wenig zu bestellen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Eher wenig
Gegenwehr bekam Philipp Kastner beim 3:0 von Swen Himmel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Gerhard Schade seinem Gegner Carlos Krämer letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Schindler konnte Niklas
Greitmann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Manfred
Schmidt überzeugte im Match gegen Swen Himmel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Riedöschingen III am 30.09.2023 gegen den TV
Grüningen III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2023 gegen den TTC Unterkirnach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Riedöschingen III

Doppel: Greitmann / Kastner 1:0, Schmidt / Schade 1:0 
Einzel: N. Greitmann 1:2, M. Schmidt 2:1, G. Schade 1:2, P. Kastner 2:0 
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 TTC Klettgau II
Doppel: Krämer / Jaerke 0:1, Schindler / Himmel 0:1 
Einzel: C. Krämer 3:0, T. Jaerke 0:2, J. Schindler 2:1, S. Himmel 0:3


